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Steinbach, 31. Juli 2020 

Antrag: Einführung softwaregestützter Verwaltung der 
städtischen und privaten Kinderbetreuungseinrichtungen 
und Tagespflegepersonen 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Gönsch, 

Anbei erhalten Sie unseren Antrag zur Einführung softwaregestützter Verwaltung 
städtischer und privater Kinderbetreuungsangebote. 

Antrag 

Der Magistrat wird beauftragt, im Zuge der Digitalisierung der Stadtverwaltung, den Einsatz 
einer Software zur Verwaltung der städtischen und privaten Kinderbetreuungseinrichtungen 
und Tagespflegepersonen anzustoßen. Besonderes Augenmerk sollte dabei auf die Software 
„Little Bird“ gelegt werden, die bereits in weiteren umliegenden Kommunen im Einsatz ist 
und eine kommunal-übergreifende und abgestimmte Verwaltung von Anträgen für die 
Kinderbetreuung erlaubt. 

Begründung 

Die Verwaltung von verfügbaren Kinderbetreuungsplätzen in städtischen und privaten 
Einrichtungen wird derzeit in großen Teilen händisch und analog durchgeführt. Die prekäre 
Situation der Betreuungsplätze in Zusammenhang mit der personellen Situation der 
Stadtverwaltung führt zu einem enormen Aufwand, der durch eine sinnvolle Digitalisierung 
signifikant unterstützt und effektiver/effizienter gestaltet werden kann. Die beispielhaft 
genannte „Little Bird“ Software wird bereits erfolgreich in mehr als 200 Städten und 
Gemeinden in Deutschland eingesetzt, unter anderem in Oberursel und Bad Homburg und 
bietet eine Schnittstelle sowohl für die Verwaltung als auch für interessierte Eltern und 
vermeidet aktuelle Probleme wie doppelte Anmeldungen in verschiedenen Einrichtungen. 
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Diese Software unterstützt die Stadtverwaltung in den folgenden Punkten: 

• Durchgängiger Prozess: Suche > Platzanfrage > Angebot > Zu-/Absage > Vertrag > 
Dokumentenverwaltung > Statistiken > Bescheid Erstellung > Personaleinsatzplanung. 

• Bürgerfreundliche Präsentation aller Betreuungsangebote des Landkreises 

• Zentrale Anmeldung der Eltern über das LITTLE BIRD Portal (86% aller Eltern nutzen diesen Weg) 

• Erfassungsaufwand für die Kitaleitung sinkt erheblich 

• Keine Mehrfacheingabe von Daten, da die in LITTLE BIRD gesammelten Daten an die Systeme der 
freien Träger übergeben werden können 

• Bedarfsplanung mit verlässlichen Zahlen bis zu 2 Jahre im Voraus 

• Tagesaktuelle Statistiken und Belegzahlen auf Knopfdruck entlasten alle Nutzer 

• Komfortable Dokumentenverwaltung integriert. 

• Automatische Plausibilitätsprüfung eines jeden Schrittes. 

• Automatische Dokumentation jeder Handlung über das System. 

• Alle am Vergabeprozess Beteiligten (Einrichtungen aller Träger, Verwaltung, Landkreis etc.) sind 
immer auf demselben aktuellen Stand aufgrund der interaktiven Datenbank. 

• Dokumentierter Vergabeprozess unter Berücksichtigung aller Datenschutzanforderungen. 

• Keine Akzeptanzprobleme bei freien Trägern, da auch mit deren Datenschutzanforderungen 
konform. 

Software möglicher anderer Anbieter ist ggf. zu evaluieren. 

Geschätzter finanzieller Aufwand 

Unter Berücksichtigung einer Situation mit 5 städtischen Einrichtungen und 3 
Tagespflegeeinrichtungen beträgt eine erste Kostenschätzung (Preise netto und nach 
Rücksprache mit der Little Bird GmbH): 

• Option 1 (jährliche Flatrate): 2.650€ für die Einführung des Grundmoduls und des 
Online-Elternportals.  

• Option 2 (Kaufvariante): 7.480€ einmalig + 1.870€ jährliche laufende Kosten für die 
Einführung des Grundmoduls und des Online-Elternportals.  

Die Kosten beinhalten die Lizenzgebühren, Implementierung, Schulung des Personals, 
Hosting, Portal, Support und Wartung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Robin Müller-Bady 




